
11.11.23, 10:55 epaper.op-online.de/webreader-v3/index.html#/836790/12-13

https://epaper.op-online.de/webreader-v3/index.html#/836790/12-13 1/3

� Schließen & � � � �Samstag, 11. November 2023, Hanauer Anzeiger / Hanau und seine Stadtteile

Puppen gestaltet
Vielschichtige Ausstellung von „Menschen in Hanau“ bei Ikea

Teilnehmerinnen und Unterstützerinnen des Kreativprojekts von „Menschen in Hanau“: Tanja
Lietz (Dritte von rechts, hintere Reihe), Sylvie Janka (Vierte von rechts, hinten), Sabrina Lignelli

(Hanauer Seniorenbüro, Zweite von rechts, hinten) sowie Angelika Herbert-Müller (Stadtteilladen
Südlicht, Zweite von rechts, sitzend). Foto: pm

Hanau – Der Verein „Menschen in Hanau“ hatte gemeinsam mit dem Ha-
nauer Seniorenbüro im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus unter dem Motto „Misch Dich ein“ zu einem Kreativprojekt eingeladen.
Die Ergebnisse sind nun bei Ikea Hanau im Rahmen einer Ausstellung noch
bis zum 30. November zu sehen.

Als kreativer Ausgangspunkt für das Projekt dienten kleine Holzfiguren. Diese
wurden bemalt, angekleidet, in Szene gesetzt sowie mit Protestplakaten und
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vielem mehr ausgestattet. Auf diese Weise setzten sich die Teilnehmer des
Projekts mit den Themen Rassismus, Diskriminierung, Ausgrenzung sowie
auch Inklusion und Integration auseinander und brachten ihre Gedanken
und Gefühle zum Ausdruck.

Die kleinen Figuren wurden von Einzelpersonen, Partnern und Gruppen ge-
staltet. Die Figuren machen sichtbar, was Menschen bewegt, wofür sie sich
einsetzen und wie sie sich in der Gesellschaft positionieren.

Nun sind die Holzfiguren bei Ikea in Hanau im farbenfroh gestalteten „Diver-
sity Room“ zu sehen. Mit den beleuchteten Vitrinen und gemütlichen Sitzgar-
nituren ist dies ein idealer Ort, um mit den unterschiedlichsten Menschen ins
Gespräch zu kommen. Das ist ein zentrales Anliegen von „Menschen in Ha-
nau“. Der Verein steht für gelebte Vielfalt in einer offenen Gesellschaft und
freut sich über die Möglichkeit, bei Ikea ausstellen und informieren zu
können.

Im „Diversity Room“ befindet sich neben jeder Figur ein kleiner Text mit der
individuellen Entstehungsgeschichte. Es gibt auch eine Broschüre, in der die
sich die Gedanken der jeweiligen Künstler nachlesen lassen. Besucher der
Ausstellung, die lieber zu Hause in Ruhe lesen möchten, können einen QR-
Code scannen.

Zur Eröffnung der Ausstellung war ein Team von „Menschen in Hanau“ bei
Ikea vor Ort. Bereits am Eingang empfingen die Engagierten die Kunden mit
Kekstüten und warben dafür, einen Blick in die Ausstellung zu werfen.

Die Aktion war überaus erfolgreich: „Es entwickelten sich schöne Gespräche,
durch die wir die Menschen auf die Ausstellung aufmerksam machen konn-
ten und viele ließen sich von unserem Engagement begeistern. Manche wa-
ren beeindruckt und wollten sich die Ausstellung genauer ansehen“, sagten
Melike, Paula und Amelie, die Absolventinnen eines Freiwilligen sozialen
Schuljahrs Hessen (FSSJH) bei „Menschen in Hanau“ sind. Angelika Herbert-
Müller von der Frauengruppe Südlichter, die aktiv an dem Kunstprojekt teil-
nahm, stellte fest, dass die Gespräche gerade ob der momentanen kritischen
Weltlage sehr offen waren. „Die Menschen, die wir erreichten, reagierten al-
lesamt positiv.“ Auch Sylvie Janka von „Menschen in Hanau“ und Mit-Organi-
satorin der Ausstellung zog ein positives Fazit des ersten Ausstellungstages:
„Ein sehr offener Austausch fand zum Beispiel mit einer Gruppe junger Män-
ner statt. Nach dem Lesen der Texte über Figuren, die von ukrainischen
Frauen hergestellt wurden, bekundeten sie, dass sie diese Gefühle verstehen
könnten. Sie waren sehr ‘angegriffen’ von dieser neuen Situation der Ausein-
andersetzung von Hamas und Israel. Es folgte ein reger Austausch, wie man
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sich ‚richtig positionieren’ könnte.“ Janka hob auch die Wertschätzung von
Ikea Hanau gegenüber dem Projekt sowie „Menschen in Hanau“ hervor und
dankte insbesondere Tanja Lietz, Local Community Engagement Leader, für
die großartige Unterstützung. Das Projekt wird fortgesetzt und alle, die auch
gerne eine Figur zu dem Thema „Misch Dich ein“ gestalten möchten, können
sich gerne an Gaby von „Menschen in Hanau“, z 0159 06769180 wenden oder
eine E-Mail senden an einmischen@men schen-in-hanau.eu.

Die Ausstellung zur Kunstaktion „Misch dich ein” ist bis zum 30. November zu
den regulären Öffnungszeiten bei Ikea in Hanau zu sehen. Der Veranstal-
tungsort ist barrierefrei, eine Behinderten-Toilette ist vorhanden.  upn


